
Haushaltsantrag vom 19.10.2023 Nr. 

Eingang bei L/OB:
Datum: Uhrzeit: 
Eingang bei: 10-2.1
Datum: Uhrzeit: 

Haushaltsantrag

Stadträtinnen/ Stadträte - Fraktion
 
CDU-Gemeinderatsfraktion

Betreff

WA - Belebung des Wissenschaftsstandortes Stuttgart

Begründung/Erläuterung
Die Landeshauptstadt ist bereits ein bedeutsamer Wissenschaftsstandort und hat die meisten 
Studenten und Hochschulen im Land. Wissenschaft und Forschung sind für unsere Wirtschaft eine 
wichtige Basis, um technologischen Fortschritt zu schaffen und die großen strukturellen 
Herausforderungen der Zukunft zu meistern.

In einigen Forschungsfeldern wie dem Bauwesen, in der Agrarwissenschaft, in der Luft- und 
Raumfahrt und im Bereich der Künstlicher Intelligenz (KI) liegt Stuttgart bundesweit an der Spitze der 
Wissenschaftsstandorte, dies muss aber in Zukunft in Deutschland und darüber hinaus „noch 
bekannter und sichtbarer“ gemacht werden. Die Attraktivität Stuttgarts als Studierendenstadt muss 
verbessert werden, die Verzahnung von Wissenschaft und Wirtschaft gefördert und die Sichtbarkeit 
und Erlebbarkeit des Wissenschaftsstandorts erhöht werden.

Wir beantragen
um den Wissenschaftsstandort Stuttgart zu beleben, folgendes Projekt aus der Anmeldeliste:

Finanzielle Auswirkungen
Zusätzlich zu veranschlagen sind:

Zweck/ THH EH
H

FH
H

2024 2025 2026 2027 2028 2029 
ff

- in Tausend Euro -

Belebung des 
Wissenschaftsstandorts
Machbarkeitsstudie für 
einen zentralen 
Erlebnisort, Einrichtung 
von Reallaboren, 
Imagekampagne u.a.

  x 350 350 0 0 0 0

Finanzbedarf (gesamt) 700 350 350 0 0 0 0

Nettobelastung der Haushaltsjahre im Ergebnishaushalt oder Finanzhaushalt (Investitionen), zutreffendes ankreuzen
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In Anmeldeliste (Rote Liste) 
enthalten 

ja x nein

Wenn in Anmeldeliste enthalten Seite 6 THH, 
Refera
t

810
Bürgermeistera
mt

Prio./lfd. 
Nr.

4

GRDrs (Mitteilungsvorlage)  556/2023

Ranking-Nr. im BHH-Verfahren 
Antrags-Nr. Bezirksbeiratsantrag

(gez.) (gez.)
Alexander Kotz Esther Fingerle
Fraktionsvorsitzender

(gez.) (gez.)
Nicole Porsch Fritz Currle


